
NOATAK RIVER             KANUTOUR

Reiseprogramm

1. Tag
Treffpunkt der ReiseteilnehmerIn-
nen bei dieser Reise ist die Pionier-
stadt  Fairbanks. Gemeinsame 
Vorbereitung auf den Wildnistrip. 
Für Einkäufe und Besichtigungen 
steht uns ein Fahrzeug zur Ver-
fügung.  Wir haben Zeit, uns über 
das zu unterhalten, was wir in den 
nächsten drei Wochen wohl erleben 
werden, und geniessen die Vor-
freude beim gemeinsamen Nacht-
essen mit unserem Reiseleiter, 
welcher gerne alle Fragen beant-
wortet. Wir wachsen zu einem 
Team zusammen, was auf einer 
solch langen Reise etwas vom 
Wichtigsten ist. Übernachtung auf 
dem Campingplatz . 


2. Tag
Flug von Fairbanks über den Yukon 
River und den Polarkreis nach 
Bettles, unserer Basis am Rande 
der Brooks Range. Für die sehr 
spezielle und spektakuläre Reise 
bereiten wir uns bestens vor. 
Während 16 Tagen werden wir 
keinen Kontakt mehr zur Zivilisa-
tion haben. Der Reiseleiter wird Sie 
entsprechend unterstützen. Nach-
dem alles mit grosser Sorgfalt 
bereitgestellt worden ist, steigen  
wir in die "Beaver", unser zuver-
lässiges Wasserflugzeug. Mehr als 
eine Stunde dauert der Flug über 
die grandiosen, menschenleeren 
Gebiete der Brooks Range. Bereits 
dieser Flug ist ein Abenteuer. Am 
Oberlauf des Noatak landen wir auf 
einem kleinen See und stellen in 
der Nähe unser erstes Camp auf.




Im Preis inbegriffen: 
- Übernachtung in Fairbanks im   	
 Zelt
- Transporte in Fairbanks bei
 Reisebeginn
- Flug Fairbanks-Bettles 
 (1 Std. 15 Min.)
- Wasserflugzeug Bettles - Noatak 
 River (1 Std. 20 Min.)
- Alle Mahltzeiten in der Wildnis
- Kanumiete (inkl. Schwimm-
 westen)
- Flug Noatak
- Fairbanks
- Alle Taxen und Transfers
- Deutsch- oder englischsprachige   	
 Reiseleitung

Im Preis nicht inbegriffen:
- Zelt, Schlafsack, Liegematte
- Trinkgeld
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3. bis 18. Tag
Wohl kaum ein anderer Fluss im 
hohen Norden bietet dermassen 
viel Abwechslung. Riesige Tundra- 
und Taigagebiete wechseln über zu 
Gebirge mit Schluchten. Tiere sind 
hier zahlreicher vorhanden als 
Menschen. Vor allem die riesigen 
Karibuherden, die man mit etwas 
Glück beobachten kann, hinter-
lassen einen bleibenden Eindruck. 
Auch Bären, Wölfe, Füchse und 
Biber sind hin und wieder zu ent-
decken. Sogar ein wilder Moschus-
ochse wurde auf dieser Strecke 
schon einmal gesichtet. Bei rich-
tigem Verhalten braucht man 
keines dieser Tiere zu fürchten.

19. Tag
Wir treffen nach 16 Tagen Wildnis 
wieder auf die Zivilisation. Das 
Dorf Noatak ist Endstation unseres 
Rivertrips. Wir werden von der 
indianischen Bevölkerung herzlich 
empfangen. 

20. Tag
Es besteht die Möglichkeit, den 
Aufenthalt individuell vor Ort zu 
verlängern oder zum Beispiel noch 
einen Abstecher nach Nome zu 
machen. 

Andernfalls fliegen wir von Noatak 
nach Fairbanks. 
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Die längste und in mancher Hinsicht auch die anspruchvollste 
Wildnisreise von Para Tours. Die Reise beginnt ebenfalls in 
Fairbanks. Der Vorbereitung für diese expeditionsmässige Reise 
wird genügend Zeit eingeräumt. Denn nach der Landung, mitten 
in der Brooks Range, am Oberlauf des Noatak Rivers, werden 
Sie für die 16 folgenden Tage keine Verbindung mehr zur 
Zivilisation haben. Täglich legen Sie ca. 50 km im Kanu zurück. 
Die Landschaft wechselt von gebirgiger Tundra zur grossen 
Ebene mit meist viel Wind und von weiten Schluchten bis hin zu 
nördlichem Mischwald. Der Weg ist das Ziel und dieser Weg 
bietet Ihnen alles, was die Wildnis im hohen Norden zu bieten 
hat. Wegen seiner Unberührtheit wurde das Noatak Tal zu 
einem der wenigen Biosphären Reservate auf der Erde ausge-
wählt, an welchen die globale Klimaveränderung gemessen 
werden soll. Für begeisterte Wildnisfreunde und Kanufahrer-
Innen wohl eines der letzten grossen Abenteuer.


